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1. Mannschaft: Aufstieg und Pokalsiege 

Nach dem bitteren Abstieg aus der Bezirksklasse sollte der direkte Wiederaufstieg gelingen. 

Anfang September starteten Lars, Michael, Mafi, Timo, Hendrik und Hassan in die Kreisliga-

Saison 2017/2018. Schnell wurde klar, wie stark die diesjährige Kreisliga besetzt sein würde. 

Nach deutlichen Erfolgen zu Beginn der Saison, folgte Mitte Oktober der erste Rückschlag 

bei der 3:9 Heimspielniederlage gegen Konkurrent Hohkeppel. Ein umkämpfter Sieg tags 

darauf in Bürrig hielt den Schaden etwas in Grenzen. Nur eine Woche später mussten sich 

unsere Jungs erneut in einem Heimspiel geschlagen geben. Mit 6:9 unterlag man den starken 

Refrathern. Ein 8:8 in Bärbroich schränkte die hochgesteckten Erwartungen weiter ein, da in 

diesem Spiel ein möglicher Sieg aus den Händen gegeben wurde. Im Abschlussdoppel 

mussten sich Mafi und Micha 0:3 geschlagen geben. Noch schlechter kam es eine Woche 

später, als man überraschend mit 2:9 in Eil verlor. Die folgenden Siege gegen Dellbrück und 

Wahn taten gut, täuschten aber nicht darüber hinweg, dass ein Wiederaufstieg ohne personelle 

Verstärkung quasi unmöglich war. Am Ende der Hinrunde stand ein sechster Tabellenplatz 

und vier Punkte Rückstand auf die Spitze.  

Umso erfreulicher war, dass mit TTV-Jugendtrainer Tobi Lapic (Refrath) und Marc „DJ“ 

Schulze (St. Augustin) gleich zwei Neuzugänge für die Rückrunde präsentiert werden 

konnten. Beide verfügten bereits über zahlreiche Einsätze in höheren Spielklassen, was 

Hoffnung auf eine Aufholjagd im neuen Jahr machte. Hendrik und Hassan konnten zudem die 

zweite Herrenmannschaft verstärken. Die Rückrunde begann mit einem hohen Sieg in 

Leverkusen. Selbstvertrauen konnten dann Mafi, Micha und Tobi im Kreispokal sammeln. 

Nachdem sich Hendrik, Mafi und Micha zum Jahresende durch Siege gegen Mülheim und 

Schildgen ins Halbfinale des Kreispokals gespielt hatten, folgte Anfang Februar ein 

dramatischer 4:2 Erfolg gegen Ligakonkurrent Hohkeppel und somit der Einzug ins Finale. 

Kurz darauf konnte Hohkeppel auch im Ligabetrieb mit 9:4 besiegt und der Rückstand auf die 

Tabellenspitze reduziert werden. Ein echter Big Point. Darauf folgte der Gewinn des 

Kreispokals durch einen 4:0 Erfolg im Finale gegen Ostheim, wodurch sich Hendrik, Mafi, 

Micha und Tobi für den Bezirkspokal qualifizierten. In der Liga gelangen nun klare Erfolge 

gegen Mannschaften aus dem Tabellenkeller (9:1 gegen Ensen, 9:1 gegen Heiligenhaus, 9:0 

in Voiswinkel). Dadurch rückten die Spitzenplätze wieder in greifbare Nähe. Nach dieser 

Siegesserie mussten unsere Jungs den ersten Rückschlag der Rückrunde hinnehmen. Ohne 

Spitzenspieler Tobi unterlag man dem schier übermächtigen TV Refrath mit 5:9.        

 
v.l.: Michael, Hendrik, Lars, Tobias, Timo, Marc, Matthias 
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In der Zwischenzeit stand für Hendrik, Mafi, Micha und Tobi die Bezirkspokalendrunde in 

Kerpen an. Nach umkämpften 4:2 Siegen in Viertel- und Halbfinale wurde im Finale der TTC 

Plittersdorf mit 4:0 geschlagen und damit der Bezirkspokal nach Bergisch Gladbach geholt. 

Der Sieg im Bezirkspokal bedeutete zudem die Qualifikation für die Westdeutsche Endrunde 

in Ottmarsbocholt (Münster).  

In der Kreisliga folgte auf die Niederlage bei Tabellenführer Refrath ein vorentscheidendes 

Wochenende, welches aus gleich drei Spielen an drei Tagen bestand. Freitagabend gelang in 

der eigenen Halle ein 9:4 gegen Bürrig und tags darauf ein eindeutiges 9:2 in Dellbrück. Alles 

war vorbereitet für ein vorgezogenes Endspiel um den zweiten Tabellenplatz gegen die 

„Bären“ vom TTC Bärbroich zu ungewohnter Zeit am Sonntagnachmittag vor heimischer 

Kulisse. Dieses Spiel sollte sich zur spannendsten und spielerisch stärksten Begegnung der 

gesamten Saison entwickeln. Hoch motivierte Spieler auf beiden Seiten sowie zahlreiche 

Zuschauer, vor allem aus Bärbroich, sorgten für einen dramatischen Märznachmittag. Von 

Beginn an entwickelte sich ein hin und her, welches letztlich im Abschlussdoppel nach einer 

8:7 Führung für unsere erste Mannschaft gipfelte. Nach insgesamt fast viereinhalb Stunden 

Spielzeit, konnten Mafi und Micha das entscheidende Doppel mit 3:2 gegen Axel Dittmer und 

Fabian Nagel nach teils spektakulären Ballwechseln zugunsten des TTV entscheiden. 9:7, der 

Höhepunkt der Saison.  

Beflügelt von diesem Erfolg und mit Aussicht auf den Aufstieg schlugen die vier Pokalhelden 

bei der Westdeutschen Pokalendrunde auf. Nach einem Viertelfinalsieg gegen den Gegner aus 

Spexard, verlor man das Halbfinale gegen den großen Favoriten TuRa Bergkamen denkbar 

knapp. Der Gegner trat mit zwei Spielern auf Verbandsliganiveau an, was den Traum von der 

Teilnahme an der Deutschen Pokalendrunde zunichtemachte. 2:4 hieß es am Ende, wobei vor 

allem das Doppel Mafi/Micha beim 3:0 gegen theoretisch klar überlegene Bergkamener 

brillierte. Im Spiel um Platz 3 bewies lediglich Micha seine Klasse, am Ende stand wiederum 

ein 2:4 und ein vierter Platz auf Verbandsebene. Ein toller Erfolg. 

Die beiden letzten Saisonspiele gestalteten sich sehr deutlich. Eil und Wahn wurden jeweils 

9:1 besiegt und somit schlussendlich ein hervorragender zweiter Platz erreicht, der unserer 

ersten Mannschaft den Wiederaufstieg in die Bezirksklasse ermöglichte. Diese Aufholjagd 

mit dem Sprung vom sechsten auf den zweiten Platz war nach der schwierigen Hinrunde 

 
v.l.: Michael, Matthias, Josef und Michael bei der Übergabe von Kreis- und Bezirkspokal 
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kaum vorstellbar. Dabei ist allen Stammspielern (Lars, Tobi, Marc, Micha, Mafi, Timo, 

Hendrik und Hassan) sowie den Spielern zu danken, die ersatzweise zum Einsatz kamen 

(Frank, Matthias Kesting). Jeder trug mit seiner individuellen Leistung zu dieser intensiven 

und erfolgreichen Saison bei. Die gesamte Mannschaft zeigte positive Einzelbilanzen auf. Vor 

allem auf das starke obere Paarkreuz Lars und Tobi war Verlass. Aber auch die Mitte um 

Marc und Micha sowie das untere Paarkreuz mit Mafi, Timo und Hendrik wusste zu 

überzeugen. Gratulation auch in Richtung Refrath und Bärbroich, die ebenfalls den Aufstieg 

feiern konnten. Für die kommende Saison gilt ganz klar der Klassenerhalt in der 

Bezirksklasse als übergeordnetes Ziel. Marc „DJ“ Schulze wird den TTV leider in Richtung 

Bliesheim verlassen, was die Mannschaft qualitativ schwächen wird und das Saisonziel 

verdeutlicht. Wir danken Marc für seinen stets vorbildlichen sportlichen Einsatz. Auf eine 

tolle und erfolgreiche Saison 2018/2019. (Matthias Fischer) 

 

2. Mannschaft: Klassenerhalt, erstens kommt es anders, zweitens als man denkt  

Nach erfolgreicher Hinrunde sind wir guten Mutes für die Rückrunde und auch gleich so 

richtig durchgestartet. Mit Hendrik und Hassan als Verstärkung sollte uns der Erfolg sicher 

sein. So kommt es dann auch. 9:6 gegen Bärbroich, 9:7 und 9:3 gegen die direkten 

Konkurrenten um den Klassenerhalt Sand und Biesfeld sind die fabelhafte Ausbeute der 

ersten drei Spieltage. Damit schien der Klassenerhalt recht sicher und den Rest der Saison 

könnten wir einfach nur noch genießen.  

Weit gefehlt, zum Genießen gaben uns die folgenden 6 Spieltage wenig Anlass. Außer 

Matthias kann keiner von den Stammspielern die Einzelbilanzen im Vergleich zur Hinrunde 

verbessern. Großer Dank wie so oft an die Spieler der 3. und 4. Herren, die uns ausgeholfen 

haben. Wir gewinnen letztlich keinen einzigen Punkt mehr für die Mannschaft und bangen bis 

zum vorletzten Spieltag um den Klassenerhalt. Spielerisch versöhnlich endet der letzte 

Spieltag mit einem sehr spannenden 7:9 bei den starken Ostheimern, wo wir beim 

Zwischenstand von 6:3 für uns nochmal an einer Siegchance schnuppern durften. Zwei Spiele 

mit 9:11 im 5. Satz gegen uns zeigen, wie eng die Spiele waren. Für die kommende Saison 

wünschen wir uns, nicht so lange um den sportlichen Erfolg zittern zu müssen und ebenso viel 

gute Laune wie in der abgelaufenen Spielzeit untereinander. (Frank Mittweg) 

 

 
v.l.: Bernd, Sinisa, Matthias, Frank, Hendrik, Josef, Hassan 
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3. Mannschaft: Platz 4 

Nach der Hinserie lag die 3. Mannschaft noch punktgleich mit TuS Schildgen auf dem 3. 

Platz. Da wir in der Rückserie im Gegensatz zum Hinspiel (7:7) dort deutlich unterlagen, 

sprang am Ende „nur“ der 4. Platz heraus, obwohl wir mit Sinisa und Matthias deutlich 

verstärkt wirkten. Da beide aber nur ein bzw. zwei Spiele mitwirkten, war der 

Verstärkungseffekt nur sehr relativ. 

Hinzu kam, dass wir durch Verletzungen und sonstige Verhinderungen fast immer mit 

unterschiedlichen Aufstellungen antreten mussten. Das zeigt sich darin, dass wir als 

Vierermannschaft insgesamt 10 verschiedene Spieler einsetzen mussten und in zehn 

Meisterschaftsspielen mit insgesamt 14 verschiedenen Doppeln spielten. 

Auch wenn wir nur „bester Nichtrelegationsteilnehmer“ wurden, war die Stimmung gut – der 

4. Platz entspricht der Stärke der Mannschaft, die 3 Mannschaften vor uns haben sich diese 

Positionen redlich verdient. 

Erfolgreichste Einzelspieler waren Zoltan (9:2) und unser Mannschaftsführer Ralf Richter 

(10:5). Die meisten Einsätze hatten Ralf (8), sowie Robby und Michael mit jeweils 6. Unser 

Dank geht an Andreas und Theo aus der 4. Mannschaft, die uns mit insgesamt 5 Einsätzen 

unterstützten. (Michael Horatz) 

 

4. Mannschaft 

Für die vierte Herren ist nach der Rückrunde ein gemischtes Fazit zu ziehen. Der Abgang von 

Horst Sperling konnte menschlich sowie spielerisch durch Waldemar Fuchs, der aus der 

Hobbygruppe nun zu den “Profis“ gestoßen ist, kompensiert werden.  

Neben einigen Erfolgen mussten wir in manchen Spielen jedoch einsehen, dass wir vielleicht  

noch etwas zu blauäugig an die Sache gegangen sind; zu nennen ist hier zum Beispiel die 

knappe Niederlage mit 6:8 gegen unsere dritte Mannschaft. Leider zogen wir im Endeffekt 

denkbar knapp im Kampf um Platz 6 den Kürzeren. Spieler der Halbserie war diesmal 

Michael Zellmann, der stark verbessert aufspielte und vor allem gen Ende Erfolg nach Erfolg 

sammelte.  

 

v.l.: Robby, Armin, Ralf, Sinisa, Matthias, Zoltan 
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Andere konnten 

teilweise nicht ganz 

an die Leistung der 

Hinrunde anknüpfen. 

Vom Teamgeist und 

der Freude am Spiel 

her war es ohnehin 

eine Halbserie, die 

Freude auf mehr 

macht. So werden 

wir in ähnlicher 

Aufstellung 

versuchen, die Lücke 

nach oben im 

nächsten Jahr zu 

schließen. (Maximin 

van Berk) 

 

 

 

 

 

 

 

Jugend 

Licht und Schatten. So könnte man die Rückrunde unserer Schüler bezeichnen. Während 

unsere 1. Mannschaft nur knapp am  letzten Spieltag die Meisterschaft verpasste und auf Platz 

2 landete, mussten unsere „Kleinen“ von Beginn der Rückrunde an mit der roten Laterne 

leben. 

 
1. Schüler 

 

 
v.l.: Waldemar Fuchs, Michael Zellmann, Dominik Klaas, Maximin 

van Berk (es fehlt Theo Otten) beim heroischen Sieg im Derby gegen 

den Lokalrivalen Bensberg 
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Oft ersatzgeschwächt reichte es leider selten zu einer Sollstärke, um dem Gegner ernsthaft 

Paroli zu bieten. Immerhin konnte der ein und andere das erste Mal Meisterschaftsluft 

schnuppern und so seine ersten Erfahrungen sammeln. 

Erfreulich allerdings das Abschneiden unserer 1. Schüler um Mannschaftsführer Marlon mit 

einer starken Einzelbilanz von 16:2 Spielen. Neben der guten Meisterschaftsplatzierung 

spielten unsere Schüler noch im Kreispokalfinale gegen leider übermächtige Gegner aus 

Bärbroich und verloren erwartungsgemäß 0:4. (Timo Rappenhöner) 

 

Hobbyliga  

Nach der guten Hinrunde mit einem 2. Tabellenplatz hatten wir uns für die Rückrunde einiges 

vorgenommen. So starteten wir mit einem 6:6 gegen Voiswinkel, gegen die wir in der 

Hinrunde noch deutlich verloren hatten und konnten danach den Tabellenletzten Bergfried 

mit 7:5 schlagen. Nun konnten wir schon nicht mehr absteigen, das erste Ziel war also 

erreicht. Nach einer Niederlage gegen Schildgen (4:8) und einem Sieg gegen Frielingsdorf 

(9:3) ergab sich ein Kopf-an-Kopf-Rennen um den Gruppensieg unter den ersten 3 

punktgleichen Mannschaften, welches von Frielingsdorf durch Siege von 11:1 und 12:0 in 

den letzten beiden Spielen gewonnen wurde. Wir konnten uns durch einen abschließenden 

9:3-Sieg über Bärbroich über einen fantastischen 2. Platz freuen. Es muss noch herausgestellt 

werden, dass wir beide Spiele gegen den Gruppensieger gewinnen konnten. 

Mit einem Wandertag haben wir die Saison standesgemäß abgeschlossen und uns dabei für 

die neue Spielzeit motivieren. (Tino Pestel) 

 

Spieler des Jahres 

Dem ein oder anderen sind in letzter Zeit sicherlich mal diese komischen Spielerlisten mit der 

Überschrift "Spieler des Jahres" aufgefallen. Vielleicht hat sich jemand von Euch auch schon 

dort wiedergefunden. Was diese Listen bedeuten, verstehen allerdings vorerst nur die 

wenigsten, so dass ich gerne ein wenig Aufklärungsarbeit betreiben möchte. 

Der Spieler des Jahres ( fortan SDJ genannt ), wurde vor über 10 Jahren im Jugendbereich ins 

Leben gerufen und sollte die Kinder zu regelmäßiger Teilnahme, insbesondere an Rangliste 

 
2. Schüler 

 



 

ECHO Juli 2018, Seite 8 von 20 

und Training, motivieren. Da damals die Technik noch nicht so weit wie heute war, war eine 

Automatisierung der Punktevergabe umständlich und musste überwiegend per Hand erledigt 

werden. Das war dann auch der Grund, weshalb das doch erfolgreiche Model damals vorerst 

auf Eis gelegt wurde. Nach über einem Jahrzehnt habe ich mir in diesem Jahr vorgenommen, 

den SDJ wieder einzuführen. Und da es wie bereits beschrieben durch Automatisierung nun 

nicht mehr so zeitaufwendig ist, machte es auch keinen Unterschied den Erwachsenenbereich 

mit einzubinden und das Punktesystem den heutigen Umständen etwas anzupassen. Ziel war 

damals und heute, den Trainingseifer und die sportlichen Leistungen der Mitglieder zu 

würdigen und somit Ende des Jahres einen würdigen Träger der Bezeichnung "Spieler des 

Jahres" zu bestimmen. Vereinfacht ausgedrückt gibt es für jede Aktivität und jeden Erfolg im 

Verein Punkte, die in der Zeit vom 1.1. bis 31.12. des Jahres aufsummiert werden. Wie 

damals, winkt auch in diesem Jahr dem Sieger ein Trikot mit der Aufschrift "Spieler des 

Jahres". Übrigens trägt auch der letzte Gewinner, Fabian Kroll, immer noch mit Stolz sein 

Trikot von damals (zuletzt sogar auf meiner Hochzeit. Um Euch vereinfacht darzustellen, wie 

Ihr an die Punkte kommt, habe ich hier eine Liste der 9 Variablen, die in die 

Berechnungsformel einfließen: 

 

VARIABLE Beschreibung 

pTTR 

Berechnet wird der prozentuale Zuwachs der TTR-Punkte seit dem 

01.01.2018. Anschließend mit Faktor 3 multipliziert 

pRangliste Jede Ranglistenteilnahme gibt 1 Punkt 

pRPos 

Eine gute Ranglistenplatzierung gibt Bonuspunkte: Platz 1: 6 Punkte | Platz 2: 

4 Punkte | Platz 3: 2 Punkte (Jugend, Hobby und Herren) 

pMei 

Jede Teilnahme an einem Meisterschaftsspiel wird mit 1 Punkt belohnt 

(Jugend und Herren 

pVMTeiln Die Teilnahme an der Vereinsmeisterschaft wird mit 5 Punkten honoriert 

pVMPos 

Für Platz 1 bei der VM gibt es 6 Punkte, Platz 2 gibt 4 Punkte und ein Platz 3 

wird mit 2 Punkten belohnt (Jugend und Herren) 

pTurnierTeil 

Eine Turnierteilnahme gibt 1 Punkt/Tag, ebenso Kreispokal oder 

Kreisrangliste und AndroCup/Tag 

pTurnierPos Eine Finalteilnahme gibt 1 Punkt Bonus, Turniersieg 2 Punkte 

pSoKo 

1 Punkt je Teilnahme an einer sozialen Veranstaltung (Vereinsausflüge, 

Weihnachtsfeier  Grillfeier etc.) 

 

Mit ein wenig Mathematik 

und Hexerei ergibt sich 

damit derzeit folgende Top20 

(Stand 1.6.2018). 

Solltet Ihr neugierig 

geworden sein und etwas 

tieferen Einblick in die 

Berechnung und 

Punktevergabe wünschen, 

dann dürft Ihr mich jederzeit 

ansprechen. Die 

Zwischenergebnisse werden 

jeweils am 1.3., 1.6. und 1.9. 

des Jahres veröffentlicht.  Bis 

dahin weiterhin viel Spaß 

beim Punkte sammeln! 

(Timo Rappenhöner) 
 



 

ECHO Juli 2018, Seite 9 von 20 

Grillfeier | Aufstiegsfeier 1. Herren | Jugendausflug 

Am Fronleichnam war es soweit und die 1. Herren lud ein zur Grillfeier an der Saaler Mühle. 

Was anfangs nur eine Aufstiegsfeier werden sollte, wurde kurzerhand zum Jugendausflug und 

Grillevent der gesamten Mannschaftsspieler im Verein erweitert. Bei heißen Temperaturen 

starteten die Kinder um 13 Uhr und brachten das Grillrost erstmals zum Glühen. Besonderes 

Highlight wurde die erste Open-Air-Miniplatten-Vereinsmeisterschaft, die auch zahlreiche 

Schaulustige immer wieder zum Mitgucken anlockte.  

Im Jugendbereich konnte sich überraschend Alea durchsetzen, die ohne Niederlage am Ende 

vor Marlon stand: 1. Alea Sieberns, 2. Marlon Heusner, 3. Fabian Kirscht 

Etliche kühle Getränke und heiße Würstchen später konnte dann auch der neue 

Vereinsmeister im Erwachsenen-Bereich gekürt werden. In einem spannenden Finale konnte 

sich Matthias Fischer gegen seinen Namensvetter Matthias Kesting durchsetzen und den Titel 

holen: 1. Matthias Fischer, 

2. Matthias Kesting, 3. 

Tobias Lapic 

Herzlichen Glückwunsch. 

Gegen 1:30 Uhr verließen 

dann auch die letzten den 

Platz und beendeten einen 

gelungenen Tag an der 

Grillhütte. Spätestens zur 

Nicht-Abstiegs-Feier im 

kommenden Jahr ist dann 

eine Neuauflage geplant. 

(Timo Rappenhöner) 
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Freut Euch auf unsere neuen Trikots 

Zur kommenden Saison werden wir nach 5 

Jahren das Trikot für die Meisterschaftsspiele 

wechseln. Wir haben uns am 18. Mai für das 

Butterfly Trikot Santo in blau entschieden. In 

den letzten Wochen hattet Ihr die 

Möglichkeit, das Modell in unterschiedlichen 

Größen anzuprobieren. Die Ausgabe der 

Trikots erfolgt gegen eine kleine 

Eigenbeteiligung in Kürze. (Frank Mittweg) 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neuzugänge für die kommende Saison 

Wir freuen uns auf 3 neue 

Gesichter, die die Herren-

Mannschaften verstärken 

werden: Benjamin, Christian 

und Jürgen. Hinzu kommt 

Christos, der nun auch wieder 

für den TTV59 in den 

Wettkampfbetrieb eingreifen 

wird. Alle anderen neuen 

Mitglieder der letzten Monate 

im Jugend- und Hobby-

Bereich heißen wir natürlich 

ebenfalls herzlich 

willkommen. (Frank Mittweg) 

 

 

Unsere größten Investitionen: Tischtennistische 

Bald ist es soweit, wir tauschen die letzten beiden grünen Tische gegen blaue Tische aus. 

Damit wir sehr lange Freude an den größten Sachinvestitionen für unseren Verein haben, sei 

hier daran erinnert, die 

Tische bitte IMMER zu 

zweit auf- und 

abzubauen. Die großen 

Gelenke zwischen den 

Tischhälften und die 

Sicherheitsverriegelung

en darunter sind leider 

technische 

Schwachpunkte an 

unseren Modellen. 

Vielen Dank.  

(Tino Pestel) 

 

 
v.l.: Christos, Christian 

  
Bitte IMMER zu zweit auf- und abbauen. 
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Karl-Siegl-Rangliste 

Zum ersten Mal kam in diesem Jahr die Regelung der Ersatzpunkte zum Tragen, von der 

unsere Pokalhelden der ersten Mannschaft profitieren konnten. Mit dem Streichergebnis und 

der Wildcard, den altbewährten Mitteln, kann jeder Spieler das einmalige Fehlen wettmachen 

und eine Position in der Rangliste erreichen, die seiner Spielstärke entspricht. Voraussetzung 

hierfür ist natürlich, dass er auch regelmäßig zu den entsprechenden Trainingsabenden kommt 

und seine Spiele absolviert. Matthias Fischer macht es vor. Auch sonst war die 

Trainingsbeteiligung sehr gut und wir hatten nie weniger als 24 Teilnehmer, im Schnitt sogar 

über 27. Wir dürfen uns auf eine spannende zweite Hälfte der Rangliste mit vielen 

interessanten Begegnungen freuen. Es gibt dann auch wieder frische Wildcards. Einen 

schönen Sommer bis dahin. (Bernd Meyer) 

 

Hobby Rangliste 

Bei der Vielzahl der Teilnehmer ist natürlich viel Bewegung und Spannung vorprogrammiert. 

Bis jetzt haben in diesem Jahr schon 33 Vereinsmitglieder teilgenommen. Man guckt 

naturgemäß  mehr auf die vorderen Plätze. Durch die Teilnahme von Michael Zellmann ist 

ein ungewohntes Bild entstanden. Er führt souverän mit derzeit 168 Punkten vor Tino Pestel 

mit 153 Punkten. Da René Borsutzky nicht immer teilgenommen hat, hinkt er ein bisschen 

hinterher. Insbesondere sind die ersten drei Gruppen immer hart umkämpft, da die vorderen 

Spieler ja auch fast immer anwesend sind. Da ist ein Auf- oder Abstieg auch immer sehr 

wichtig. In den unteren Gruppen gibt es oft interessante Konstellationen, je nachdem, ob viele 

oder weniger Spieler antreten. Da hat man sehr oft auch viele wechselnde Gegner. In der 

zweiten Jahreshälfte wird es dann wieder zwei Streichergebnisse und neue Wildcards geben. 

(Josef Remmel) 

 

Nun ist auch der letzte  Gründer des TTV 59 verstorben 

Franz Josef Lennefer + 2018 

Hoest Mewes + 2017 

Rudolf Schwarz + 2014 

Robert Reuter +1998 

Drei von Ihnen konnten Josef als aktueller Vorsitzender und Robby als Sohn des vierten 

Gründers noch bei unserem Vereinsjubiläum 2009 begrüßen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
v.l.: Horst Mewes, Josef Remmel, Horst Lennefer, Rudolf Schwarz, Robby Reuter 
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Historisches 

Anmerkung zu den Mannschaftsaufstellungen 1984/1985: 47 Namen sind in den 7 

Mannschaften aufgeführt. Wir hatten also auch mal fünf Herren- und zwei Damen-

mannschaften. Mit der Hobbymannschaft haben wir jetzt ebenfalls fünf Herrenmannschaften, 

aber dass wir keine Damenmannschaft haben, ist schon sehr schade.  

Von den 47 genannten Spielern sind noch immer einige aktiv. An erster Stelle zu nennen ist 

natürlich Robby Reuter weiterhin Josef Remmel, Harald Brandt, Markus Dürscheid, Klaus 

Gebele und Michael Horatz. 

Am Vereinsleben nehmen nach wie vor auch (teilweise rege) teil: Peter Sengebusch, Helmut 

Virnich, Rainer Kraatz, Rolf Laudenberg, und Rolf Richerzhagen.  Das sind immerhin noch 

11 Namen. Dann gibt es noch Vereinsmitglieder, die als passive Mitglieder bezeichnet 

werden können, uns aber die Treue halten: Gerd Colberg und Hans-Peter Hungenbach.  

Wir sprechen hier also von Vereinsmitgliedern, die alle schon weit über 30 Jahre im Verein 

sind. (Josef Remmel) 
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Datenschutz im TTV59 

Sicher habt Ihr in den Medien verfolgen können, dass seit Ende Mai einige Formalien im 

Hinblick auf die Dokumentation zur Einhaltung von Datenschutzrichtlinien zu erfüllen sind. 

„Ich stimme der Speicherung, Verarbeitung und Nutzung meiner personenbezogenen Daten 

und Fotos zu, soweit es für Vereins-/Verbandszwecke erforderlich oder TTV59-Internetseiten 

und TTV59-Informationsmails zweckmäßig ist.“ Das ist unser Verständnis, wie wir im 

TTV59 mit Euren Daten umgehen wollen. Seit einigen Monaten ist diese Erklärung Teil 

unseres Aufnahmeantrags. Von den zuvor eingetretenen Mitgliedern erwarten wir Euer 

Einverständnis per Mail und diejenigen, die wir auf dem elektronischen Weg nicht erreichen, 

werden in Papierform die Gelegenheit zur Einverständniserklärung bekommen. Vielen Dank. 

(Frank Mittweg) 

 

 

Zum guten Schluss 

Vielen Dank an alle Mitwirkenden dieser 3.500 Wörter starken Ausgabe des ECHO. Bitte 

beteiligt Euch gerne mit unaufgefordert zugesendeten Leserbriefen und Fotos. 

Auf einen fröhlichen, erfolgreichen Start in die Saison 2018/2019 in den neuen Trikots, viele 

gute Trainingseinheiten und gemeinsame gesellige Zeit, z.B. am Sonntag, 8. Juli bei der 

Radtour und Samstag 9. Dezember bei der Weihnachtsfeier des TTV59 im Gronauer 

Wirtshaus. (Frank Mittweg)  
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Tabellen Ranglisten, Zwischenstand Juni 2018: 

 

Karl-Siegl-Rangliste      Hobby-Rangliste  
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Tabellen nach Abschluss der Rückrunde Saison 2017/2018: Herren 
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Tabellen nach Abschluss der Rückrunde Saison 2017/2018: Schüler / Hobby 

 

 
 

 
 

 

Hobbyliga Gruppe 1 

 

 
Es spielten: Frank Borsutzky, René Borsutzky, Andreas Dembowy, Klaus Laudenberg, 

Andreas Wintergalen, Siggi Czech, Tino Pestel 
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Bilanzen der Rückrunde 2017/2018: 1. Herren (Kreisliga),  2. Herren (1. Kreisklasse) 
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Bilanzen der Rückrunde 2017/2018: 3. und 4. Herren (3. Kreisklasse) 
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Bilanzen der Rückrunde 2017/2018:  Schüler (1. Kreisklasse), Schüler (2. Kreisklasse) 
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QTTR-Punkte (Stand 15.05.2018):  

 

1 Tobias Lapic 1686 

2 Michael Kesting 1684 

3 Lars Meißner 1655 

4 Matthias Fischer 1582 

5 Kai Elmar Schulze 1555 

6 Timo Rappenhöner 1523 

7 Hendrik Brochhagen 1508 

8 Frank Mittweg 1463 

9 Reza Ebrahimi 1449 

10 Armin Hassan Golami 1439 

11 Niko Hrankovic 1436 

12 Josef Remmel 1396 

13 Bernd Han-Meyer 1394 

14 Matthias Kesting 1380 

15 Sinisa Obradovic 1371 

16 Armin Brückmann 1250 

17 Hans Robert Reuter 1249 

18 Kurt Sieberns 1238 

19 Zoltan Szalai 1234 

20 Andreas Dembowy 1199 

21 Ralf Richter 1193 

22 Michael Zellmann 1155 

23 Waldemar Fuchs 1148 

24 Michael Horatz 1142 

25 Markus Dürscheid 1133 

26 Theo Otten 1126 

27 Marc Knieper 1112 

28 Dominik Klaas 1088 

29 Maximin van Berk 1070 

30 Klaus Gebele 1062 

31 Marlon Heusner 1030 

32 Daniel Ochsenhert 1012 

33 Lennart Freese 952 

34 Christian Ehrhardt 873 

35 Tom Hahn 872 

36 Elias Dik 859 

37 Tim Breuer 828 

38 Philipp Huppartz 813 

39 Maxim Stehle 812 

40 Luka Weiß 780 

41 Fabian Kirscht 756 

42 Niklas Sistig 751 

43 Alea Sieberns 733 

44 Dominik Mangels 639 

45 Julian Scholz 634 

 


